
Die Größe unserer Sache, die Größe der dafür vollbrachten Leistungen und 
der daraus gewonnenen menschlichen Werte verdient einen künstlerischen 
Ausdruck, der ihr gerecht wird. Um auf der Höhe der Zeit und auf der Höhe 
der Kunst zu stehen, ist es nach unserer Überzeugung erforderlich, alles Gute 
und Schöne in unserer Zeit und unserer Welt des Sozialismus in vollem Glanz 
sichtbar werden zu lassen. Das entspricht dem geschichtlichen Optimismus, 
dem Lebensgefühl der Erbauer des Sozialismus und Kommunismus. (Starker 
Beifall.)

Von Talent und Können der Schriftsteller und Künstler, vom Meinungs­
streit in den Verbänden, von einer konkreten öffentlichen Diskussion über 
Werke der Kunst versprechen wir uns wertvolle Impulse für den weiteren 
Aufschwung im sozialistisch-realistischen Kunstschaffen der DDR.

4. Der weitere Ausbau des Gesundheitswesens

Die wichtigste Aufgabe des Gesundheitswesens in den kommenden Jahren 
besteht darin, die Qualität und Wirksamkeit medizinischer Arbeit beim Vor­
beugen, Erkennen, Behandeln von Krankheiten und in der Nachsorge weiter­
hin zu erhöhen. Im Mittelpunkt steht dabei die Bekämpfung der Herz-Kreis- 
lauf-Krankheiten, des Krebses, der Grippe und das weitere Zurückdrängen 
der Berufskrankheiten. Das ist in erster Linie ein hoher Anspruch an die 
Wissenschaftler sowde an das Wissen und Können der Ärzte. Ihre Aus- und 
Weiterbildung, die Förderung des wissenschaftlichen Lebens in den Einrich­
tungen und die Anwendung neuer Erkenntnisse der medizinischen Wissen­
schaft gewinnen dabei an Bedeutung.

Es gilt vor allem, alle Bereiche der ambulanten und stationären medizini­
schen Betreuung auszubauen, die den Bürger regelmäßig betreuen und von 
ihm am häufigsten in Anspruch genommen werden. Dann werden auch die 
Werktätigen auf bestimmte Röntgenuntersuchungen oder manche Kranken­
hausbehandlung nicht mehr so lange warten müssen. Unser Anliegen ist es, 
die Fürsorge für behinderte Menschen zu verbessern und die materiellen 
Voraussetzungen dafür rascher auszubauen, von der medizinischen und sozia­
len Betreuung über die Pflegeheime bis hin zum geschützten Arbeitsplatz und 
den Erholungsmöglichkeiten. Diese Bürger haben ein Recht auf möglichst 
weitgehende Einbeziehung in unser gesellschaftliches Leben.

Unser Staat stellt allein bis 1980 für die wichtigen Aufgaben des Gesund- 
heits- und Sozialwesens mehr als doppelt so viele Investitionen zur Verfügung 
wie im vergangenen Fünfjahrplan. Dadurch wird es möglich, eine Reihe neuer


